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Was in der Welt vorgeht
Griginal Bericht des General Anzeiger

Halle 26 Juli
In vielen Gegenden Deutſchlands hegt man um die Ernte

nicht geringe Sorgen Die Getreide Ernte welche während der
wenigen ſchönen warmen Tage einen recht erfrenlichen Verlauf
nahm iſt durch das erneute ſtarke Regenwetter von Neuem in ein
ſehr betrübendes Stadium gerathen Die in Haufen auf den
Feldern aufgeſtellten Getreidebündel die vor dem Regen die gold
gelbe Reifefarbe zeigten haben bereits ein dunkleres Kolorit an
genommen und die Körner ſind aus den Achren herausgepeitſcht
Schlägt das Wetter nicht ſehr bald um ſo werden zahlreiche Land
wirthe nicht nur eine ſchlechte Ernte ſondern ſelbſt eine völlige
Mißernte zu beklagen haben Daß der Städter große Keuntniſſe
vom Land und Ackerban und ſeinen Geheimniſſen hat kann man
nicht verlangen und die Zahl der Leute welche Hafer Gerſte
Roggen und Weizen nicht von einander unterſcheiden können iſt
denn auch in großen Städten nicht gering Aber ſo viel verſteht
doch jeder Hausvater jede Hausmutter ſoweit ſie nicht mit der
Couponſcheere arbeiten daß zu einer guten Erute auch gutes
Wetter gehört und daß das kleine Brod noch winziger werden
wird wenn die Ernte nicht gut wird Man übertreibt wirklich
nicht wenn man ſagt daß eine mit Kindern geſegnete und in be
ſcheidenen Verhältniſſen lebende Familie heute ſchon mit den Brod
preiſen ihre liebe Noth habe Was will das aber werden wenn
das nach drei ganzen ſonnigen Tagen nun wieder ununterbrochen
herrſchende Regenwetter andauert Man macht ſich ſonſt nicht
allzuviel aus einem himmliſchen Guß und wenn bei einer Sonn
tagspartie der Anzug tüchtig durchnäßt iſt nun ſo wird er in
der Woche wieder trocken aber unter ſolchen Verhältniſſen wird
auch eine heitere Natur bedenklich und nachdenklich Wie müſſen
ſich aber in dieſen Tagen diejenigen langweilen die ſich auf
Reiſen befinden und in Sommerfriſchen ußd Seebädern in dumpfigen
Hotels eingeſchloſſen ſind Die Gemeinde der Daheim
gebliebenen lacht ſich wacker ins Fäuſtchen und trinkt zur Be
lohnung der eigenen werthen Perſon ein Glas oder zwei über das
gewöhnliche Maaß hinaus Wer Augen zum Sehen hat der kann
es in Berlin Tag für Tag bemerken wie der erſte Beamte
des Reiches der Reichskanzler v Caprivi ſich im Thier
garten erholt Den Schleppſäbel im Arm die Mütze auf
dem Kopf ſchreitet Fürſt Bismarcks Nachfolger dort gemüthlich
durch die feuchten Alleen mit offenem Auge für Alles was ihm
begegnet mit herzlichem Danke für alle dargebrachten Grüße
ſtramm aufrecht mit ungezwungener jugendlicher Rüſtigkeit Der
Grüße ſind nicht wenige und was das Jntereſſanteſte iſt gerade
Leute aus dem Bürger und Arbeiterſtande erkennen den Reichs
kanzler zuerſt und Jeder widmet ihm ſeinen Gruß Herr von
Caprivi iſt 60 Jahre alt alſo nun wohl unverbeſſerlicher Jung
geſelle aber für frohes Kinderlachen hat er doch ein Herz Das
ſieht man wenn er um einen Spielplatz ſpaziert darum iſt er auch
bei den Kleinen ſchnell bekannt und beliebt geworden gerade
wie Moltke der ein ebenſo großer Kinderfreund wie Stratege iſt

Am Montag kehrt der Kaiſer von ſeiner Nordlandsfahrt nach
Wilhelmshaven zurück Aber nur kurze Zeit wird er auf heimiſcher

Erde verweilen denn wenige Tage ſpäter befindet er ſich wieder
auf hohem Meere auf der Fahrt nach England Unterwegs und
zwar in Oſtende wird er mit dem Könige von Belgien zuſammen
treffen um dieſem mit dem Hohenzollernhauſe eng befreundeten
Monarchen zu deſſen Regierungs Jubelfeier noch perſönlich ſeine
Glückwünſche auszuſprechen Erſt nach der Rückkehr von England
wird der Kaiſer die Reichshauptſtadt wieder betreten doch wird
auch diesmal ſein Verweilen kein langes ſein Denn an den
Beſuch des engliſchen Hofes ſoll ſich bald darauf der Beſuch am
Zarenhofe anſchließen Ueber die politiſche Bedentung der dies
jährigen Reiſe des Kaiſers nach Petersburg iſt mancherlei ge
ſchrieben worden Wenn auch dieſer Beſuch wie die Reiſen des
Kaiſers ja überhaupt der Erhaltung des Friedens und der Be
feſtigung desſelben gilt ſo wird es doch nicht angezeigt ſein ſich
allzu optimiſtiſchen Erwartungen hinzugeben und auf die Ge
winnung einer Grundlage zu rechnen welche alle Beſorgniſſe für
die Zukunft ein für allemal ausſchließt

Es herrſcht eine vollſtändige politiſche Windſtille im deutſchen
Vaterland alſo gerade zur rechten Zeit iſt in London der ſo
genannte parlamentariſche Kongreß zuſammengetreten der
auf die Beſeitigung der internationalen Schwierigkeiten durch die
Einführung von Schiedsgerichten hinarbeitet Auch deutſche
Reichstagsabgeordnete waren zugegen und dieſe Herren haben tapfer
mitgethatet und mitgerathen Aber ſie wie alle anderen Kongreß
mitglieder dürften im Verlaufe der Verhandlungen zur Genüge ſich
überzeugt haben daß ihre Hoffnungen und Wünſche vor der Hand
nur Hoffnungen bleiben werden Die franzöſiſchen Vertreter in
der hohen Verſammlung haben zu wiederholten Malen in der un
zweideutigſten Weiſe zu verſtehen gegeben daß Frankreich ſich nicht
damit befreunden kann daß Elſaß Lothringen für immer zum
deutſchen Reiche gehört Herrſcht aber dieſe Anſchauung was
ſollen dann jemals Schiedsgerichte nützen Es wird Alles beim
Alten das heißt ein jeder Staat auf ſeine Kraft und ſeine guten
Freunde angewieſen bleiben

Das Verhalten franzöſiſcher Gelehrten gegen Dentſch
land anläßlich der Frage der Beſchickung des internatio
nalen mediziniſchen Kongreſſes beweiſt daß die im Jahre
1870 vorhanden geweſene Geiſtesepidemie des Deutſchenhaſſes auch

noch heute an manchen Stellen herrſcht Herr Huchard deſſen
Ausfälle wir mitgetheilt haben hat ſich nunmehr auf den Rückzug
begeben Er erklärt daß er die von ilpn in Erinnerung gebrachte
Augelegenheit nunmehr der Vergeſſenheit anheimgeben wolle jedoch
nicht bedauere ſie augeregt zu haben Dafür iſt nun der bekannte
Arzt Fauvel eine Autorität für Kehlkopfleiden die zur Zeit der
Krankheit Kaiſer Friedrich s mehrfach genannt wurde an ſeine
Stelle getreten Derſelbe zieht gegen die deutſchen Aerzte los
indem er behauptet dieſelben hätten den verwundeten franzöſiſchen
Kriegern nicht die nöthige Fürſorge zugewendet und er läßt hin
durchblicken daß er dahinter böſen Willen vermuthen möchte
Fauvel erzählt den Fall des jetzigen Diviſionsgenerals Detrie dem
1870 bei Wörth eine Kugel den Fuß durchbohrte Dieſe Ver
wundung ſei von den deutſchen Aerzten ſehr ſchlecht geheilt worden
ſo daß Detrie als er nach Frankreich zurückkehrte nur auf Krücken
gehen konnte Er Fauvel und ein anderer Arzt hätten dann in
Paris den Fuß wieder gebrochen und auf s Neue eingerenkt und
gerichtet ſo daß Detrie völlig geheilt worden ſei Sie ſehen
alſo fährt Fauvel fort daß die Preußen ſei es aus Unwiſſen
heit ſei es aus böſem Willen uns der für uns ſo werthvollen
Hilfe des Generals Detrie beraubt hatten wie auch der vieler

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch Thor aber das verſchmähte Geld
War weiter nichts als eine gut angelegte Falle Du

ſollſt glauben um Geld ſei das ſchöne Kind nicht zu haben
Um ſo höher wird hinterher der Preis ſein

Und Du meinſt ich hätte eine Zuſammenkunft erlangen
können

Zweifellos
Kehren wir um
Warum nicht gar antwortete Bela indem er ihn

am Arm faßte und fortführte Das wäre verfehlt man
muß ſich nicht ſo raſch enthüllen Ein anderes Mal nach
acht Tagen können wir wieder hergehen ich wette Du be
kommſt ſie oft genug zu Geſicht

Acht Tage iſt fürchterlich lang das halte ich nicht aus
ſagte er mit dem Ungeſtüm der Jugend
Strohfeuer lieber Freund erwiderte Bela Fekete

Nur Strohfeuer geht ſo raſch in die Höhe Morgen früh
bei kaltem Blut wirſt Du Dich ſelbſt auslachen

Bela Fekete hatte ſich aber arg getäuſcht ſowohl n der
ſchönen Zigeunerin als in Baron Raid

Etelka war das erſte Mädchen für das er in Liebe
entbrannte und die ſo plötzlich erwachte Leidenſchaft bemäch
tigte ſich ſeiner mit einer Macht welche er vergebens zu
bekämpfen ſuchte

Er war auf Beſuch nach Enicke gekommen und ſollte
in acht Tagen wieder nach Wien zurückkehren Er dehnte
aber ſeinen Urlaub aus blieb vier Wochen und es wurde
bald Jedermann klar daß eine große Veränderung mit ihm
vorging Er war zerſtreut melancholiſch und ſeine Be
kannten die ihn anfangs neckten daß er liebeskrank ei
fingen an beſorgt zu werden da er des Nachts entweder
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andern Offiziere Dr Fauvel kündigt an daß er den Berliner
Kongreß nicht beſuchen werde Die Mehrzahl der Pariſer Blätter
nimmt jedoch gegen die Chauviniſten vom Schlage Fauvel s
Stellung Auch der Figaro ſpricht ſeine Genugthuung über
die Theilnahme der franzöſiſchen Aerzte am mediziniſchen Kongreß
in Berlin aus und bemerkt die ſeit 1871 abgebrochenen Be
ziehungen zwiſchen den Siegern und den Beſiegten ſeien wieder
angeknüpft Frankreich habe begriffen daß die Jſolirung keine
gute Schule ſei Die Deutſchen ihrerſeits ſagt das Blatt beſchäf
tigen ſich mit uns und zeigen uns dadurch daß wir keine außer
Acht zu laſſende Größe ſind

Fürſt Bismarck iſt in Friedrichsruh abermals fnterviewt
worden und hat ſich wiederum ſehr offenherzig ausgeſprochen
Seine Darlegungen ſind auch mit großer Aufmerkſamkeit geleſen
es iſt dafür und dawider geſprochen und geſchrieben aber im Allge
meinen ſcheint es doch als ob das Jntereſſe für die Friedrichs
ruher Kundgebungen in gleichem Maße nachläßt als ſie ſich wie
derholen und wir tiefer in den Sommer hineinſchreiten Erfreu
licherweiſe hat die Erregung die manchmal aus den fürſtlichen
Worten ſprach keine Rückwirkung auf die Geſundheit des betagten
Staatsmannes gehabt Fürſt Bismarck iſt äußerſt wohl marſchiert
bei Wind und Wetter durch ſeinen Sachſenwald und plaudert mit
den zahlreichen Beſuchern von Friedrichsruh in der gemüthlichſten
Weiſe Ein pikantes Nachſpiel wird das letzte Jnterview
vor Gericht finden Der Herausgeber des Frankf Journal
Rittershaus gedenkt die Berliner Poſt zu verklagen weil
dieſes Blatt den Frankfurter Jnterviewer der bewußten Fälſchung
geziehen hat und die Poſt antwortet nun ſie werde dieſe Klage
mit einer Gegenklage wegen der ihr im Berichte über das Jnter
view Rittershaus mit dem Fürſten Bismarck zugefügten Belei
digungen beantworten Die ehemalige Bismarckpreſſe will alſo
vor Gericht zeigen daß ſie uicht feige iſt ein Unternehmen das
thatſächlich von ganz außerordentlichem Muthe zeigt Es iſt mög
lich daß bei dieſen Prozeſſen Rittershaus contra Poſt und

Poſt contra Rittershaus Fürſt Bismarck zur Ablegung einer
Zeugenansſage zitirt werden wird und das wäre dann eine charak
teriſtiſche Epiſode aus dem Leben des penſionirten Reichskanzlers
Die Verbitternng Bismarck s die allgemein verſtändlich iſt hat
den Exilirten von Friedrichsruh zu Kundgebungen verleitet welche
mit ſeiner alten Größe nicht harmoniren und das Schickſal hat
es dem Ruhmgekrönten nicht gegönnt in ſeinem Falle jene
Größe zu bewahren die er in den Zeiten ſeiner Macht gezeigt hat

Aus dem Gebiet der deutſchen Kolonialpolitik liegt nichts
Berichtenswerthes vor Auch die Arbeiter und Strike
bewegnng in Deutſchland ſcheint erlahmt König Leopold
von Belgien feierte zugleich mit dem Unabhängigkeitsfeſte des
Landes ſein 25jähriges Regierungsjubiläum die engliſchen
Parlamentarier beſchäftigten ſich gerade in den beiden letzten
Tagen mit der Anerkennung der Helgolandbill die
Cholerameldungen ſind verſtummt und an ihre Stelle treten
beunruhigende Nachrichten über revolutionäre Arbeiter
bewegungen welche an allen Enden Spaniens auftauchen Die
zwiſchen England und Portugal ſowie zwiſchen Frank
reich und Großbritannien geführten Verhandlungen über die
Abgrenzung der Jntereſſenſphären in Afrika eilen einem Abſchluſſe
entgegen die Schweizer feiern ihr Schützenfeſt zu Frauenfeld
und in Jtalien hat das Verbot des Vereins Pro patria zu
Trieſt welches von der öſterreichiſchen Regierung erlaſſen worden
iſt dafür geſorgt daß der Tagespreſſe und den Politikern nicht

im Freien umherirrte oder ein Bild der Verzweiflung in
ſeinem Zimmer auf und ab ging bis der Morgen graute
Unglücklicher Weiſe trat auch gerade ſein Freund Bela eine
nothwendige Reiſe an ſo daß er deſſen Rath uud Hilfe ent
behren mußte

Endlich ſchrieb er an ſeinen Verwandten in Wien daß
er in zwei bis drei Tagen dort ankommen würde und zu
gleich erheiterte ſich ſein ganzes Weſen und erſchien glück
ſtrahlend zum Abſchied

Wenige Tage darauf ging es wie ein Lauffeuer durch
die Stadt daß das ſchöne Mädchen vom Zigeuner Dörfel

den e die Enkelin der alten Kathinka ſpurlos verſchwun
den ſei

2 Kapitel

Die Entführung
Die Fügungen des Schickſals ſind oft wunderbar Werweiß ob das igennermasches je wieder den Baron geſehen

haben würde wenn ſie nicht in den Beſitz jenes Porte
monnaies gelangt wäre und wie hatte ſich das gefügt und
was waren die Folgen davon Als Etelka das Zimmer
wieder betrat nachdem die beiden jungen Herren es eben
verlaſſen hatten ſah ſie in dem Halbdunkel das Porte
monnaie auf dem Boden liegen Sie erkannte es ſogleich
als jenes welches einer von den Fremden hervorge
holt hatte und war entſchloſſen es ihm zurückzu
geben

Sie wollte nicht als Diebin in ſeinen Augen gelten er
durfte ſie auch nicht im Verdacht haben Kühn und raſch
ſetzte ſie den Fuß darauf die Gelegenheit es aufzuheben
war günſtig

Der kleine Misko den Wunde zu ſchmerzen aufgehört
hatte ſpielte mit ſeinen Kreuzern und die Großmutter kniete
an einer Kiſte um ihr Geld in einem Säckchen zu verwahren
Sie hatte den Rücken gegen ihre Enkelin gewandt und dieſe

beſann ſich nicht lange hob das Portemonnaie auf und
ſtürzte zur Thür hinaus Ein gellender Schrei des Misko
ließ ſie ahnen daß er ſie beobachtet hatte und ſie beflügelte
ihre Schritte nur noch mehr obwohl ſie wußte daß ihre
Großmutter die ſich nur ſchwer bewegen konnte ihr nicht
ſo ſchnell folgen konnte und überhaupt nie auf die Gaſſe
ging

Wie wir wiſſen war das Portemonnaie übergeben und
mit dem brennenden Kuß auf ihren Lippen und dem Sturm
der erwachten Leidenſchaft im jungen Herzen eilte ſie
zurück

Der boshafte Schrei des kleinen Misko hatte die Groß
mutter erſchreckt ſie wandte ſich raſch um und ſah wie der
Kleine mit dem Händen auf den Boden ſuchte

Was giebt s fragte ſie
ch Etelka hat das Portemonnaie des Fremden fortgetragen

rie er
Jn dieſem Augenblicke kehrte das Mädchen zurück
Diebin kreiſchte die Alte indem ſie die Hand hob

Etelka trat zurück Großmutter ſchlagen Sie mich
nicht mehr und in ihren Augen glänzte ein unheimliches
Feuer

Gieb das Geld her ſchrie die Alte bebend vor Zorn
Jch habe es dem Herrn znrückgegeben
Mit einem Schrei der Wuth ſtürzte ſich die Alte

h das Mädchen und riß ſie bei dem ſchönen Haar zu
Boden

Misko rief ſie und der Kleine der augenſcheinlich
abgerichtet war für ſolche Scenen hielt ihr die Haare auf
dem Boden ſo feſt daß ſie ſich nicht bewegen konnte während
die Alte ſie unterſuchte in der Hoffnung das verborgen ge
glaubte Geld zu finden Sie riß ihr beinahe die Kleider
vom Leibe aber ſie fand nichts

Faſche Schlange ſchrie ſie indem ſie dem Mädchen
einen ſolchen Schlag gab daß das Blut aus Naſe und
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gänzlich der Stoff ausgehe in dieſen ſchönen Tagen wo ſtillim Beet die Gurke reift n v wu t

Während es in der alten Welt ſomit ziemlich ruhig aus
ſieht geht es in der neuen etwas ungeberdiger zu Die kleinen
Republiken in Central Amerika haben bekanntlich vor einiger Zeit
einen Staatenbund geſchloſſen welcher etwa der nord amerikaniſchen
Union gleicht Mit dieſem Projekt iſt man aber nicht überall ein
verſtanden geweſen beſonders im Staate San Salvador nicht
Ein General Ezeta ließ den Präſidenten und die Miniſter bei
einem großen Bankett niederſchießen übernahm ſelbſt die höchſte
Gewalt und gewann auch die Soldaten für ſich Der wenig
ſkrupulöſe General muß doch ein tüchtiger Offizier ſein denn als
der Nachbarſtaat Guatemala ſeine Truppen ausſchickte um in
San Salvador die Ruhe wiederherznſtellen ſchlug Ezeta die Guate
malaner bis zur Vernichtung Nun haben die übrigen central
amerikaniſchen Staaten den Emporkömmling erſucht die ange
maßte Gewalt wieder niederzulegen Der General ſieht aber hierzu
keinen Anlaß und ſo ſteht ein blutiger Krieg bevor Der Strike
der Arbeiter in den ſüd amerikaniſchen Salpeterwerken von Jquique
hat zu großen Brutalitäten geführt Die brodloſen Arbeiter
mehrere tauſend Mann ſtark waren ohne Geld und ohne Nahrung
und begannen nun einfach die Geſchäftslokale der Stadt zu plün
dern Die Jnhaber leiſteten Widerſtand wurden aber bald über
wältigt Jetzt ſind Truppen und Kriegsſchiffe aufgeboten um die
Arbeiter welche in dem Orte als unbedingte Herren auftreten
aus demſelben wieder zu vertreiben Auch in Braſilien ſieht es
ungemüthlich aus Alle Augenblicke werden Verſchwörungen ent
deckt welche nach Mittheilung der republikaniſchen Regierung ganz
ungefährlich ſind Dabei werden aber die Arreſtanten in ſtrengſter
Haft gehalten und ſummariſch durch Kriegsgerichte abgeurtheilt
Auch an baarem Gelde iſt großer Mangel im Lande

Politiſche Ueberſigyt
Dentſches Reich

Berlin 25 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
hat am Donnerſtag Abend von Molde in Norwegen bei ſtürmiſchem
Wetter und hohem Seegang mit der Yacht Hohenzollern die
Heimreiſe nach Deutſchland angetreten Jn Bergen wird unter
wegs ein kurzer Aufenthalt genommen wonach die Fahrt direkt
nach Wilhelmshaven geht wo die Ankunft am Montag Morgen
erfolgt Jn Saßnitz auf Rügen haben die kaiſerlichen
Prinzen den Schiffsjungen des Schulſchiffs Luiſe das ſie
wiederholt beſucht haben ein Feſt gegeben Bereits am frühen
Nachmittage ruderten ſich die munteren Jungen an Land und ver
ſammelten ſich auf dem vorbereiteten Feſtplatze Um 4 Uhr langte
die Kaiſerin mit ihren Söhnen dort an und ſogleich begann die
Feier welche nach Ringkampf und Tauziehen nach turneriſchen
Spielen aller Art mit einer Bewirthung der Schiffsjungen endete

Jn Wilhelmshöhe bei Kaſſel werden Vorkehrungen
für die Ankunft der kaiſerlichen Prinzen getroffen Neuerdings
verlautet daß auch die Kaiſerin für kurze Zeit auf Schloß Wilhelms
r Wohnung nehmen werde und zwar um die Mitte des nächſten

onats
Der Staats miniſter und Miniſter des Jnnern

net hat ſich nach Breslau und von dort nach Poſen
egeben

Der preußiſche Kultusminiſter hat beſchloſſen
den Bezirksregierungen von nun an einen beſtimmten Fonds
zu einmaligen Unterſtützungen an bedürftige Elemen
tar Lehrer und Lehrerinnen zur Verfügung zu ſtellen
Weiter hat der Miniſter die Ausführungsbeſtimmungen zu dem
Geſetz über die Fürſorge für die Waiſen der Volksſchul
lehrer erlaſſen

Jn den Reichsämtern und den preußiſchen
Miniſterien iſt man gegenwärtig in voller Thätigkeit um die
für die Aufſtellung der neuen Reichs und Staats Haus
haltspläne erforderlichen Vorarbeiten zum Abſchluß zu
bringen Erſt dann werden über die Einzelheiten der Neu
forderungen Verhandlungen zwiſchen den Reichsämtern und
Miniſterien einerſeits und dem Staatsſekretär im Reichsſchatzamt
fowie dem preußiſchen Finanzminiſter andererſeits beginnen

Jn verſchiedenen Regierungsbezirken finden
momentan Erhebungen darüber ſtatt ob und inwieweit die in
Dienſt gegebenen Schulkinder im Hauſe ihrer Dienſtherren
ſittlichen Gefahren ausgeſetzt ſeien ſo daß deshalb An
ordnungen zum Schutze der Dienſtkinder geboten wären
Es ſcheint daß es ſich dabei um eine allgemeine Verfügung des
Unterrichtsminiſters handelt

Der Vorſtand der Evangeliſchen Miſſions
geſellſchaft für DeutſchOſtafrika erläßt an ſeine Mit
glieder folgende Erklärung Ueber die Ausführung des geplanten
Krankenhausbaues in Sanſibar kann natürlich zur Zeit
ſo lange nicht definitive Verhältniſſe geſchaffen ſind nichts beſtimmt
werden Jedenfalls können wir die Verſicherung geben daß das
ſelbe an einen Ort gebaut wird wo es den deutſchen Jnte
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reſſen am meiſten entſpricht und unſeren Landslenten am meiſten
zu Gute kommt

Der Abg Oechelhäuſer verdffentlicht einen längeren
Artikel über die Arbeiterbewegung der mit folgenden
Worten ſchließt Die Arbeiter werden zu ihrem großen Schaden
die Folgen der Arbeiteruuruhen der letzten Zeit gewahr
werden Die Ausſchreitungen ſind nur von einem verhältniß
mäßig kleinen Theil der Arbeiter ausgegangen ſelbſt bei
Strikes folgte oft die Mehrzahl nur dem Zwang einer gewalt
ſamen durch die unreifen Elemente unterſtützten Minderheit

Der Vorſitzende des deutſchen Kriegerbundes
Herr Oberſt a D von Elpons hat wie von zuverläſſiger
Seite mitgetheilt wird den Vorſitz niedergelegt

Jn Sachen der Me Kinley Bill hat der Central
verband deutſcher Jnduſtrieller an den Reichskanzler v Caprivi
eine Denkſchrift gerichtet welche mit den Worten ſchließt Die
Schwierigkeiten welche im vorliegenden Falle der deutſchen Re
gierung entgegenſtehen werden vom Direktorium des Central
verbandes deutſcher Jnduſtrieller nicht verkannt dasſelbe glaubt
aber vorſtehende Angaben Ew Excellenz zur geeigneten Kenntniß
nahme unterbreiten und daran die Bitte knüpfen zu ſollen geneigteſt
zu erwägen ob und welche Maßregeln zu ergreifen
wären um die drohenden ſchweren Schädigungen von
der deutſchen Jnduſtrie und ſomit auch von den deutſchen
Arbeitern abzuwenden bezw dieſe Schädigungen zu mildern

Zur Frage der Herabſetzung der Fernſprech
gebühren hat die Handelskammer zu Münſter i W in
kompetenter Weiſe Stellung genommen Der inhaltreiche Jahres
bericht den die Handelskammer ſoeben veröffentlicht tritt in
einer Weiſe für eine derartige Reduktion der Fernſprechgebühren
ein welche hoffentlich nicht reſultatlos bleiben wird

Dem Zentralverein deutſcher Eiſen und
Stahlinduſtrieller gehören nach dem ſoeben erſchienenen
Mitgliederverzeichniß 316 Firmen an welche 245,000 Arbeiter
beſchäftigen Vertreten ſind nach den Hauptbranchen 60 Firmen
mit Eiſenerzbergbau 220 Hochofenwerke Walzwerke und Stahl
hütten 47 Schwarz und Weißblechwerke 532 Eiſengießereien
32 Etabliſſements für Stifte Nägel Schrauben Ketten Dreh
ſeile u ſ 136 Maſchinenbauanſtalten 21 Waggonbauanſtalten
16 Schiffswerfte 1 Telegraphenbauanſtalt 3 Kupferwerke und
36 Werke mit eigenen Kohlenwerken und Kokereien

Bei den Landtagswahlen in Heſſen gewannen die
Sozialdemokraten den Landkreis Offenbach cbisher
Centrum und die Freiſinnigen Alsfeldt Stadt cbisher
nationalliberal

Aſchersleben 25 Juli Staatsminiſter Excellenz
von Bötticher nebſt Familie weilt gegenwärtig hier bei dem
Grafen DouglasWilhelmshaven 25 Juli Der Staatsſekretär des
Marineamts Kontre Admiral Hollmann iſt hier zu mehr
tägigem Aufenthalte eingetroffen Sein Beſuch gilt einer Be
ſichtigung der hieſigen Marineanlagen

Vielefeld 25 Juli Der preußiſche Handelsminiſter
veranſtaltet auch hier durch die Handelskammer eine Enquete über
die durch die Arbeiterſchutznovelle betroffenen gewerdlichen
Verhältniſſe

Bonn 25 Juli Kultusminiſter v Goßler beſichtigte
heute Vormittag die Münſterkirche und unternahm ſodann eine
Rheinfahrt nach Königswinter und dem Drachenfels
Nachmittags fand zu Ehren des Miniſters ein Feſteſſen in Godes
berg ſtatt Um 6 Uhr erfolgt die Abreiſe nach Koblenz
S Eiſenach 25 Juli Der Erbgroßherzog von Weimar
traf geſtern hier ein und ſtattete ſeinen in Wilhelmsthal weilenden
Eltern einen Beſuch ab Sodann kehrte er nach Weimar zurück
wo er heute ſeinen Geburtstag feiert

Greiz 25 Juli Die Kaiſerin Friedrich trifft dem
nächſt nach ihrer Rückkehr aus Griechenland mit ihrer Tochter
Prinzeſſin Viktoria und deren Verlobten dem Prinzen Adolf
von Schaumburg Lippe dem Bruder unſerer regierenden
Fürſtin zum Beſuch am hieſigen Hofe ein

Straßburg i 25 Juli Hierſelbſt wird ein Waaren
haus für Offiziere und Beamte gegründet Das Unter
nehmen wird eine Aktiengeſellſchaft ſein Verwaltung und
Einrichtung ſollen nach dem Vorbild des deutſchen OffizierVereins
und des Berliner Waagrenhauſes für deutſche Beamte geſtaltet werden

Metz 25 Juli Die zwanzigſte Wiederkehr der Tage
von Mars la Tour Vionville und Gravellotte St
Privat wird ganz beſonders feierlich begangen werden Den
Mittelpunkt der Veranſtaltungen bildet eine am 15 Auguſt der
hier aus franzöſiſcher Zeit her geſetzlicher Feiertag iſt in der be
kannten Schlucht von Gravelotte ſſtattfindende Gedenk
feier an der ſich zahlreiche hieſige Geſang und ſonſtige Vereine
betheiligen werden Die Gedächtuißrede hat Oberregierungsrath
v Kramer übernommen Jn Verbindung damit findet all
gemeine Schmückung ſämmtlicher Kriegergräber in der
Metzer Gegend ſtatt

und den Saalkreis Nr 17327 Juli
Oeſterreich Ungaru

Wien 25 Jnli Ein hieſiges Blatt meldet Graf
Alexander von Hartenan ſei hier Nachts eingetroffen ſeine
Anweſenheit habe einen hochpolitiſchen Charakter da die
bulgariſche Frage in ein ernſtes Stadium eingetreten ſei

Der Gemeinderath von Serajewo hat einſtimmig
beſchloſſen dem Miniſter Kalley in Anerkennnng ſeiner Verdienſte
um die Stadt und das ganze Land ein Denkmal in Serajewozu errichten Der Miniſter lehnte dieſe Huldigung entſchie

den ab
Graz 25 Juli Die Relegirung ſämmtlicher ſer

biſchen Studenten der Grazer Univerſität ca fünfzig
iſt unmittelbar bevorſtehend dieſelben hatten nach Raguſa
ein Telegramm geſandt worin von der Einigung aller
Serben die Rede war Das Miniſterium verfügte die ſtrengſte
Unterſuchung

raukreich
Paris 25 Juli Dem Matin zufolge ſtände der Ab

ſchluß der W n Verhandlungen wegen
der Entſchädigung für 3178 bar nahe bevor

Die Königin Jſabella reiſte heute nach Schlangen
bad ab und begiebt ſich von dort nach beendeter Kur nach

e denvurs zu ihrer Tochter der Jnfantin Maria De
a Paz

Jn Militärkreiſen wird der Verlauf der Kavallerie
Manöver in der Umgegend von Luneville lebhaft erörtert
Ein einziges Bataillon hat daſelbſt gegen ſechszehn Eska
dronen Kavallerie und 28 Geſchütze die einen von Straß
burg anrückenden Feind markirten zwei Tage lang Stand gehalten
Jn Offizierskreiſen bezeichnet man das Terrain auf welchem die
Manbver ſtattfanden als beſonders verlockend für einen
Einbruch der dentſchen Reiterei ins franzöſiſche Ge
biet der an dem Tage der Kriegserklärung verſucht
werden würde Nach vorausgegangenen Verſuchen iſt für
die Kavallerie ein Repetirkarabiner angenommen worden
deſſen Gewicht 2 kg 900 g gegen 4 Kg des älteren Gewehrs
beträgt Die ganze Reiterei ſoll damit bewaffnet
werden

Belgien
Brüſſſel 25 Juli Kaiſer Wilhelm verbleibt wie hier

beſtimmt verlautet auf beſondere Einladung des Königs drei
Tage in Belgien und beſucht auch Antwerpen und Brüſſel
a König trifft große Vorbereitungen zum Empfange des

aſtes
Ofſtende 25 Juli Die Meldung über die Ankunft Kaiſer

Wilhelms am 2 Auguſt wird amtlich beſtätigt Die Eiſen
bahn und die Telegraphenverwaltung haben bereits alle Anord
nungen in Betreff der Kaiſerreiſe getroffen

Spanien
Madrid 25 Juli Der Marſchall Martinez Campos

hatte geſtern eine lange Unterredung mit der Königin Chriſtine
in San Sebaſtian wegen der Arbeiterbewegung in
Catalonien Auf Anrathen des Marſchalls beſchloß die Königin
wie verlautet die Verhängung des Belagerungszuſtandes
über die ganze Provinz Catalonien

Großbritannien
London 25 Juli Dem Standard wird aus Peters

burg gemeldet daß während des Beſuches des deutſchen Kaiſers
in Kopenhagen und Chriſtiania der Gedanke einer Vereinigung
Schwedens Norwegens Dänemarks und Finlands als Groß
Skandinavien beſprochen worden ſei Eine lächerliche Er
findung der Ruſſen D Red Der Entſchluß des Zaren Kopen
hagen nicht zu beſuchen ſei bedeutſam

Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus aus
Buenos Ayres vom geſtrigen Tage ſind daſelbſt Gerüchte einer
bevorſtehenden Miniſterkriſis im Umlaufe der Kriegsminiſter
wäre Willens zu demiſſioniren

Der hieſige Geſandte der argentiniſchen Republik
ſendet den Zeitungen eine bernhigende Mittheilung zu worin er
die angebliche Verſchwörung als einen politiſch bedeutungsloſen
Verſuch von Börſenſpeknlanten die argentiniſche Armee zu
beſtechen bezeichnet

Rußland
Petersburg 25 Juli Der Empfang Kaiſer Wil

nachdem der Kaiſer Nachts zu Schiffe in Reval eingetroffen iſt
Die Stadt Narva bildet das Hauptquartier für die Manöver
truppen Am 18 Auguſt iſt Kirchenparade am 19 Fortſetzung
der Manöver Schluß derſelben iſt am 24 mit einer großen
Truppenſchau bei Krasnoje Zſelo Der deutſche Kaiſer wird ſich
bei der angreifenden Armee befinden Die Heimreiſe erfolgt von

aus Der Reichskanzler v Caprivi begleitet den
aiſer

Mund ſtrömte Etelka erhob ſich blutend bleich und taumelte
in die Küche wo ſie ſich einſperrte

Ueberwältigt von Schmerz ließ ſie hier ihren Thränen
freien Lauf indem ſie mit kaltem Waſſer das Blut zu ſtillen
verſuchte Dann lehnte ſie ſich an s Fenſter um über die
Ereigniſſe des Tages nachzudenken Ein unbeſchreibliches
Gefühl bemächtigte ſich ihrer als ſie des Fremden gedachte
ſeiner ſchlanken Geſtalt ſeines ausdrucksvollen Geſichtes des
Blickes mit welchem er ſie betrachtet hatte Sie drückte die
Hände feſt ineinander und ſeufzte tief Würde ſie ihn je
wiederſehen Wenn ſie nur ſeinen Namen wüßte damit
ſie ihn in der Stille der Nacht rufen könnte Selbſt das
geſtand ſie ſich müßte ſie ſchon glücklich machen Plötzlich
hörte ſie ein Geräuſch Sie ſchlich zur Thüre und horchte
Die Großmutter ſchnarchte und Misko ſchlief immer gleich
wenn es dunkel war ein Sie kehrte zurück auf ihren
Platz nachdem ſie den Docht des kleinen Oellämpchens das
düſter am Herde brannte mit einer Nadel hinaufgezogen
Dann überließ ſie ſich wieder ihren Gedanken

Abermals vernahm ſie ein Geräuſch diesmal kam es ihr
vor als ob es Tritte vor dem Hauſe geweſen wären

Sie horchte ſie hatte ſich nicht getänſcht es war ein
langſamer vorſichtiger Schritt Wer konnte zu dieſer
ſpäten Stunde da noch gehen

Etelka flüſterte eine Stimme
Sie unterdrückte einen Schrei und ihr Herz pochte

ſtürmiſch
Kein Zweifel er war es der Fremde deſſen Züge

ſich in ihr Herz eingeprägt hatten deſſen Kuß noch auf

Er hatte ihre Hand ergriffen die er mit Küſſen bedeckte
aber für diesmal gewährte ſie ihm keine weitere Gunſt Sie
ſchloß ihr Fenſter und er mußte gehen Als ſie wußte
daß er fort war löſte ſie ihr Haar auf und ſetzte ſich auf
das Fenſterbrett welches der Mond hell und klar beſchien
Er war fort aber die glühende Erinnerung an die ſüßen
Worte die er geſprochen klangen noch in ihrem Ohr Die
kleine ſchmutzige Küche mit ihren zerbrochenen Töpfen und
dem halb zertrümmerten Herd auf dem ſie ihre frugalen
Mahlzeiten kochte war für ſie zu einem Palaſt geworden
Sie betrachtete den Fleck wo er geſtanden und dann fiel
ihr ein daß ſeine Fußtapfen vielleicht im Sande ſichtbar
ſeien Das Fenſter öffnen und hinausſpringen war das
Werk eines Augenblicks Ja dort im Sande ſah man
deutlich den Eindruck eines ſchmalen Fußes Sie kniete
nieder und küßte den Boden auf dem er geſtanden

Oh ſeufzte ſie wenn Du jetzt da wäreſt ich könnte
Dir den erbetenen Kuß nicht verweigern

Er war aber nicht da war nach Hauſe gegangen ſinn
berückt ſehnſüchtig den nächſten Tag erwartend um ſie wieder
zu ſehen aber er nahm ſich vor das nächſte Mal nicht ſo
beſcheiden zu ſein Hätte er geahnt wie heiß wie leiden
ſchaftlich ſich das junge Mädchen nach ihm geſehnt er wäre
nicht ſo fügſam geweſen

Den andern Morgen ging Etelka wie gewöhnlich an ihre
Arbeit als wenn nichts vorgefallen wäre Sie achtete nicht
auf das Schelten der Großmutter ſie wuſch die Wunde
des kleinen Misko mit möglichſter Sorgfalt dann machte
ſie den Schaden wieder gut den der Großmutter Zorn an

ihren Lippen brannte
Was wollt r 2 e ſie ängſtlich
Euch ſehen laßt mich hinein
Zurück rief ſie als er Miene machte das Fenſter

zu erſteigenn

Wollt Jhr Euer Leben verwirken war die Antwort

ihrem Leibchen angerichtet und während ſie dieſen Beſchäf
tigungen in ſcheinbarer Ruhe nachging tobte der Sturm in
ihrem Jnnern Jhre Gedanken waren bei dem ſchönen
Fremden und ſie erwartete mit leidenſchaftlicher Ungeduld

immer kehrte er mißmuthig nach Hauſe zurück denn immer
noch zögerte Etelka ſeinen Liebesſchwüren zu glauben und
verweigerte ihm den erſehnten Kuß Und wenn er fort war
warf ſie ſich auf ihr Lager rief ihn zurück im Geiſte und
überließ ſich der Verzweiflung fürchtend daß er nicht wieder
kommen würde Entſetzlicher Gedanke der ihr das Blut
erſtarren ließ Jhn nicht mehr ſehen hieße für ſie ſterben
Nein ſie würde ihn nicht mehr quälen ſie würde das er
ſehnte Jawort ſprechen oder ſterben

So kam denn endlich der Abend an welchem ſie aus
dem Fenſter ſprang Einen Blick warf ſie noch zurück
Zwar ſchlug ſie die alte Großmutter und der kleine Misko
peinigte ſie aber es war doch das Haus ihrer Kinderjahre
wo ſie Freud und Leid mit den Jhrigen getheilt Ein
Blick noch dann lehnte ſie das Fenſter von außen zu das
Fenſter an welchem ſie ſo oft ſeinen ſüßen Worten gelauſcht
hatte und folgte dem Mann dem die Aufgabe ward ſie
nach Wien zu begleiten Er ſprach wenig und ließ ſie hinter
ſich hergehen barfuß und in ihrem kurzen Röckchen Mitten
in der Hauptſtraße ſtand ein Haus klein und unanſehnlich
hier ließ er ſie warten während er in das Nebenhaus ging
Sie lehnte ſich an einen Pfeiler und blickte hinauf zum
Mond deſſen helles Licht ſeinen ſilbernen Schimmer ringsum
verbreitete Alles war ſo ſtill keine menſchliche Seele war
ſichtbar und nur der Sang der Nachtigall ſchlug mit ſüßem
Sia an ihr Ohr und erinnerte ſie an die Wirklichkeit

Wenn er nur hier wäre dachte ſie bei ſich um den Zauber
dieſer Stunde mit mir zu genießen

Jm Schloſſe des Hausthores knarrte der Schlüſſel es
öffnete ſich und eine Frauenſtimme hieß ſie eintreten Eine
halbe Stunde ſpäter trat Etelka heraus umgewandelt in
einem einfachen Reiſekleid und an der Seite einer älteren

den Abend denn ihr Herz ſagte ihr daß er wieder kommen
würde

Frau begab ſie ſich zum Nachtzug auf den Bahnhof
Fortſetzung folgt

helms findet am 17 Auguſt Nachmittags in Narva ſtatt

Und er kam an dieſem Abend und jeden folgenden aber
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Allerlei Die Nachmittags Ziehungsliſte der Preuß Lotterie die nächſten Anver nLokales gelangt in der MorgenAusgabe Seldſfenmcng S unſere e a chuen Anverwandten wohnten der Beerdigung bei Kein

Halle 26 JuliStudentiſcher GuſtavAdolf Verein Am nächſten Mittwoch
findet die fünfte und letzte Verſammlung im 58 Vereinsſemeſter im
Hotel Zu Tulpe ſtatt Herr Prof Dr Hertzberg wird über

Einen Verſuch der Gründung einer katholiſchen Univerſität in Halle
und eand theol Chriaſtelyi aus Ungarn über den Kulturkampf
in Ungarn ſprechen

Huldigungsteſt der Halloren Das Jnutereſſe der Bewohner
unſerer alten Salzſtadt nahm am geſtrigen Tage faſt ausſchließlich das
Huldigungsfeſt der Vor in Anſpruch Der letzte derartige Hul
digungsakt fand im Jahre 1861 ſtatt und galt dem König Wilhelm
Da deſſen Nachfolger durch Krankheit verhindert war den Traditionen
des Hohenzollerſchen Herrſcherhauſes durch entſprechende Geſchentüber
weiſungen an die hieſige Salzwirkerbrüderſchaft gerecht zu werden
hatt Kaiſer Wilhelm II die Geſchenkfrage in pietätvoller Weiſe gelöſt

Vormittag t Uhr verſammelten ſich die Halloren in der ſogenannten
Reſidenz und nahm der Zug der etwa 60 Perſonen zählte von hier
aus ſeinen Weg nach dem Oberbergamt Dort überwies Herr
Geheimer Oberbergrath und Berghauptmann von der Heyden
Rynſch nach einer echt patriotiſchen Anſprache die kaiſerlichen Ge
ſchenke dew Vorſtande der Brüderſchaft Hauptmann W Riemann
M Riemann K Moritz A Köppchen und A Ebert Die Brüder
ſchaft gelobte jederzeit treu zu Kaiſer und Reich zu ſtehen Bei dem
feierlichen Akte waren zugegen ſämmtliche OberbergamtsBeamte Ver
treter der Stadt und der Pfännerſchaft ſowie der Hausminiſter
Excellenz von WedellPiesdorf und das Offiziercorps Der Zug
bewegte ſich dann zurück nach der Halle an den Gutjahrbrunnen
An Stelle des durch die Feierlichkeit ſehr angegriſfenen 81jährigen
Herrn Lehmann der als alter Ritter fungirte wurde von dem Vor
ſteher Herrn Hauptmann Riemer die Anſprache gehalten die etwa wie
folgt lautete Jmm Namen Gottes Wir beſtätigen Sr Majeſtät unſerem
König und gnädigſten Landesvater daß er des Salzbrunnen Herr ſei Gott
ſegne dieſe Quelle bis zu ewigen Zeiten Vivat vivat lebe lange unſer
Kaiſer ſei beglückt So lange wie der Salzborn fließt ſoll ſeine Herr
ſchaft dauern Se Majfeſtät unſer Kaiſer lebe hoch Begeiſtert ſtimmten
die zu Tauſenden anweſenden Zuſchauer in das Hoch ein Hierbei
wurde von dem Fähnrich die von Kaiſer Wilhelm II geſchenkte Fahne
in hergebrachter Weiſe kunſtfertig geſchwenkt Darauf begab man ſich
nach dem Feſtlokale Freybergs Garten wo Freibier in den dem
HallorenSchatze entnommenen alten Silberbechern kredenzt wurde
Der übrige Verlauf des Feſtes war ein hochbefriedigender

Preisausſchreiben Der unter dem beſonderen Schutze des
Großherzogs Carl Alexander von Weimar ſtehende Verein für
Maſſenverbreitung guter Schriften erläßt ſoeben an alle
Berufenen deutſcher Zunge ein Preisausſchreiben für das beſte
bisher noch nicht veröffentlichte Werk aus dem Gebiete der erzählenden
Literatur Roman Novelle oder Erzählung welches fich im Sinne
der Vereinsbeſtrebungen zur Maſſenverbreitung unter das deutſche
Volk vornehmlich unter die ärmeren Schichten der Bevölkerung hervor
ragend eignen würde Als Preis iſt 1000 Mk beſtimmt worden
womit ſich gen Verein zugleich das ausſchließliche Recht der Veröffent
ichung in jeder Form erwirbt Als letzter Einſendungstag gilt der
31 Dezember l Js einſchließlich Alles Nähere beſagt der in mehreren
Blättern und Fachzeitſchriften Deutſchlands veröffentlichte Wortlaut der
Bekanntmachung welcher ſammt den Vereinsſatzungen von der Ge
ſchäftsſtelle des Vereins in Weimar Herderplatz 9 II jederzeit un
entgeltlich zu beziehen iſt

b Fahuenweihe Die hieſige Fleiſcher Geſellenſchaft hat
ſich eine neue Fahne beſchafft welche am Sonntag den 3 Auguſt in
Freybergs Garten ihre Weihe erhalten ſoll Es ſind zu der Feſt

lichkeit die hieſige Meiſterſchaft ſowie verſchiedene auswärtige Geſellen
ſchaften eingeladen Der Feſtzug wird ſich von dem Hauſe des Fleiſcher
meiſters Spengler woſelbſt der Vorſteher wohnt und die Uebergabe
der Fahne an die Geſellenſchaft ſtattfindet durch mehrere Straßen nach
dem Feſtlokale bewegen

Ein unfreiwilliges Bad mußte am Donnerstag früh der
Schankwirth H beim Ueberſetzen nach der Peißnitz in der Saale
nehmen indem er in Folge ſtarken Schaukelns ſeitens ſeines Begleiters
beim Ausſteigen aus dem Boote kopfüber in s Waſſer ſtürzte aus
welchem er bald wieder durch den Fährmann befreit wurde Mit voll
ſtändig durchnäßter Bekleidung trat er darauf über die verdorbene
Morgenpromenade gerade nicht vergnügt den Heimweg an

Schwindlerin Die unverehel Sch aus Görzig angeblich
ſtellenlos machte vor Kurzem die Bekanntſchaft der Fran S in
Giebichenſtein welche ihr eine Stelle in L bei einer Bekannten
zuwies womit erſtere einverſtanden war Zur Deckung des Reiſegeldes
lieh ſie ſich einen nicht unbedeutenden Betrag und nahm außerdem zur
Ablieferung an die neue Herrin einen faſt noch neuen Kindermantel
mit Die Stelle hat ſie nicht angetreten iſt vielmehr mit dem Gelde
und Mantel verſchwunden Die Sch ſcheint auf derartige Schwindeleien
zu reiſen

Selbſtmord Heute Morgen kurz nach 7 Uhr erſchoß ſich in
einen hieſigen Gaſthofe in der Leipzigerſtraße der ſeit einigen Tagen
dort logirende Reiſende Richard R aus Blankenburg a H in
dem Augenblicke als er wegen erheblicher Unterſchlagungen ein
kaſſirter Gelder ſeines Hauſes verhaftet werden ſollte

Abgefaßter Wilddieb Nachdem ſchon ſeit längerer Zeit be
kannt geworden war daß geſtohlenes Wild hier verkauft würde
elang es heute dem Polizeiſergeanten Ernſt auf dem Wochenmarkt
en Wilddieb in der Perſon des Zimmerers D aus Duderſtadt

bei Salzmünde abzufaſſen Derſelbe hatte zwei friſch geſchoſſene Haſen
in er Korbe bei ſich der oben mit Kirſchen bedeckt war D wurde
verhaftet

Italieniſcher Meſſerheld Auf dem Grundſtück Steinthor 1
in welchem ein Konſortium Jtaliener die Herſtellung von Gypsfiguren
betreibt kam es geſtern Abend zu einem blutigen Auftritte
Einige der Leute waren ſchon im Laufe des Tages mit einander in
Streit gerathen der ſich dann am Abend zu Thätlichkeiten zuſpitzte
Das leicht erregbare Blut des Südländers machte ſich auch hierbei
bemerkbar denn einer der Burſchen griff zum Meſſer womit er einem
der Betheiligten welcher ihm im Kampfe einen Finger durchgebiſſen
einen gefährlichen Stich in den Interleib beibrachte Durch
dieſe blutige Ausſchreitung erreichte der Kampf ein Ende Der ſchwer
verwundete Mann mußte der Klinik zugeführt werden Der Meſſerheld
wurde in polizeilichen Gewahrſam genommen

Beim Obſtpflücken vernuglückt Während geſtern Nach
mittag der Oebſter O von hier auf der Merſeburgerſtraße mit dem
Pflücken von Birnen beſchäftigt war rüttelte der Wind ſo heftig an
dem betr Baume daß die Leiter welcher ſich der Mann bediente ins
Schwanken gerieth und von dem Baume abfiel Leider wurde auch der
Oebſter mit herabgeſchleudert und trug eine nicht unerhebliche Kopf
wunde davon

Du ſollſt nicht ſtehlen Jn einer benachbarten Ortſchaft
hat ſich kürzlich nachſtehender ſpaßhafter Vorfall ereignet Ein Ge
ſchäftsreiſender bediente ſich eines Führers zum Auffinden ſeiner Kund
ſchaft Als alle Geſchäftsangelegenheiten abgewickelt waren begaben
ſich Reiſender wie Führer nach einer unweit von Halle gelegenen
Ziegelei wo letzterer mit dem Lohne entlaſſen wurde An einem mit
Erbſen beſtellten Felde machte er Halt um ſich einerſeits von den
Strapazen auszuruhen andererſeits um die Taſchen mit Schoten zu
füllen Die Frevelthat war aber nicht unbemerkt geblieben denn
ſein Ortsvorſteher hatte ihn zufälliger Weiſe aus nicht zu großer Ent
fernung beobachtet Am andern Tage führte beide ein Zufull zu
ſammen Der Mann des Rechtes erfindet einen Spaß welcher ihm
auch voll und ganz gelingt Nach einer kurzen Begrüßung beginnt er
Hören Sie mir iſt heute ein Brief von dem und dem zugegangen

worin mir offenbart wird daß Sie Schoten auf deſſen Felde gepflückt
haben das iſt Diebſtahl wofür Sie im gelindeſten Falle nicht unter
drei Mark Strafe wegkommen ſollten Sie ſich für ſchuldig erklären
und eine Mark in die Armenkaſſe zahlen ſo werde ich die Sache bei
zulegen ſuchen Damit läßt er den gerührten Führer ſtehen und
geht fort Nach einer Weile dreht ſich der Herr Ortsvorſteher um
und gewahrt hinter ſich den geängſtigten Führer welcher jetzt allen
Muth zuſammen genommen hat ſich ſeinem Oberen mit einer Mark
i nd nähert und ſeufzend folgende Worte ausſtößt Nundine ll ich e Mark bezahlen wenn es nicht anders geht Der

ehänſelten Führer nach etlichens Geld um es demErſtere nimmt das Ge ten gehen wirdTagen wieder zuzuſtellen Ob der wieder an die

Nachricht in Nr 172 betreffend den Bau eines
nicht auf das Corps Normania welches z Z nicht exiſtirt ſondern
auf das Corps Teutonig Herr Baunnernehiner Kaufmann
welcher die in Nr 170 unſeres Blattes enthaltene Notiz mit der Spitz
marke Durchgebrannt auf ſich bezieht erſucht uns mitzutheilen daß
er weder durchgebrannt ſei noch Halle heimlich verlaſſen habe vielmehr
für Jedermann zu ſprechen ſei

Ans Nah nud Fern
Oſterburg 25 Juli Unwetter Geſtern Vormittag

11 Uhr raſte über unſere Stadt ein mit ſtrömendem Gewitterregen
verbundenes fürchterliches Unwetter dahin Eine rieſenſtarke
Windhoſe welche ihren Weg vom Bismarker Thore in ſüdöſtlicher
Richtung nach dem Bahnhofe nahm richtete im ſüdlichen Theile der
Stadt an Gebäuden in Gärten und Promenaden erheblichen Schaden
an Der Sturm zerriß die Dächer knickte und entwurzelte ſtarke
Bäume und warf Schuppen Planken Zäune ſelbſt Mauern über den
Haufen Vor dem Bismarker Thore drückte er einer alten Scheune
die Wand ein zertrümmerte in der Breitenſtraße mehrere Schaufenſter
zerſtörte die Veranda eines am Bahnhofe belegenen neuen Hauſes
drehte auf dem Bahnhofe mehrere ſtarke Bäume ab und warf die
Kronen und Zweige auf die Geleiſe ja ſelbſt über den Bahnkörper
hinweg Nur mit Aufbietung aller Kräfte konnte bis zum Einlaufen
des fahrplanmäßig um 11 Uhr 26 Minuten eintreffenden Perſonenzuges
das eine Geleis geſäubert werden Der Zug fuhr auf den Nebenſtrang
da das Hauptgeleis noch nicht freigelegt war Die Gärten und Straßen
welche der Wirbelſturm auf ſeinem Wege berührte bieten ein Bild
arger Verwüſtung

Gaſthof

Corpshauſes geht

Wittenberg 24 Juli Selbſtmord imGeſtern Abend durchſchnitt ſich der Lehrer L aus Klein Zſchocher
bei Leipzig im Gaſthof Zum deutſchen Kaiſer hierſelbſt wo er ſich
einlogirt hatte in ſelbſtmörderiſcher Abſicht den Hals Der junge
hübſche Mann an dem allerdings Anzeichen großer Aufregung zu be
merken waren hatte bis kurz vor dem Selbſtmord noch die Gäſte in
der Gaſtſtube durch ſein vorzügliches Clavierſpiel unterhalten und war
dann auf ſein Zimmer gegangen Bald darauf fand der Wirth durch
aus dem Zimmer kommendes Röcheln aufmerkſam gemacht den Un
glücklichen der mit durchſchnittenem Kehlkopf und in Folge deſſen der
Sprache nicht mehr mächtig in ſeinem Zimmer ſtand Sofort herbei
geholte Hilfe war bei der furchtbaren Verletzung ohne Erfolg der junge
Mann ſtarb nach anderthalbſtündigem Todeskampf nachdem er auf
Erſuchen des anweſenden Polizei Commiſſars noch ſeinen Namen und
als Grund des Selbſtmordes Krankheit aufgeſchrieben hatte

Erfurt 25 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall hat ſich
heute früh kurz vor Schluß der Nachtſchicht in der hieſigen Königlichen
Gewehrfabrik ereignet Ein in der Fallhammerſchmiede beſchäftigter
Arbeiter machte ſich während des Betriebes an der Transmiſſion
zu thun was eigentlich nicht geſchehen ſoll wurde dabei von den
Rädern erfaßt und mit herum geſchleudert wobei ihm der rechte
Unterarm und das rechte Bein abgeriſſen wurden Sofort
in s ſtädtiſche Krankenhaus geſchafft hat der Verunglückte ein junger
Mann von 21 Jahren alsbald ſeinen Geiſt aufgegeben

Spandau 25 Juli Wirbelſturm Jn dem benachbarten
Dorfe Grünefeld hat geſtern bei einem Gewitter ein Wirbelſturm
große Verheerungen angerichtet Ein großer Theil der Häuſer iſt
abgedeckt der Kirchthurm umgeſtürzt und eine Mühle
zerſtört Das Dorf gewährt ein Bild furchtbarer Zerſtörung
Menſchen ſind anſcheinend nicht ums Leben gekommen

Hamburg 25 Juli Zum Unglücksfall auf Helgo
land Der Konſul Herr Guſtav Heinrich Chriſtoph Rohlſen ſeit
längerer Zeit hamburgiſcher Steuereinſchätzungsbürger hat wie bereits
gemeldet Mittwoch bei Helgoland ſeinen Tod gefunden und mit ihm
eine junge Dame Frl Jonasſohn von hier ſowie ein noch im
jugendlichen Alter ſtehender Schiffer Namens Krüß Herr Rohlſen
befand ſich ſeit Mitte dieſes Monats mit Frau und ſeinen beiden im
jugendlichen Alter ſtehenden Kindern auf Helgoland um die ſtärkende
Seeluft zu genießen Mittwoch Nachmittag um 2 Uhr unternahm er
nun wie es heißt auf Bitten ſeiner Kinder von Helgoland aus in
einem Boote eine Segelpartie obgleich eine ſteife Briſe aus
Weſt Südweſt wehte Der Schiffer Krüß welcher mit ſeinem etwa
23jährigen Sohne das Voot führte muß wohl der Anſicht geweſen ſein
daß eine Gefahr nicht vorhanden ſei indem er unter dieſen Umſtänden
die Fahrt nicht unternommen haben würde Auch Herr Rohlſen ſoll im
Segeln kundig geweſen ſein Während der Fahrt verwandelte ſich der
Wind zum Sturm mit hart einſetzenden Boien Jm Nordhafen bei
Helgoland wurde das Segelboot plötzlich von einer mit furchtbarer
Gewalt niedergehenden Boie erfaßt und umgeworfen Der Vorfall
wurde vom Ufer aus bemerkt und man machte ſogleich Anſtalten zur
Rettung der Verunglückten auch von einem Dampfer und einem Segel
kutter aus wurden Retkungsverſuche angeſtellt Leider aber fanden
Herr Rohlſen deſſen älteſte Tochter Frl Jonasſohn und der
junge Krüß ihren Tod in den Wellen nachdem Krüß noch den Verſuch
gemacht haben ſoll Herrn Rohlſen zu retten Der alte Krüß und das
andere Kind wurden gerettet und ans Ufer gebracht Mutter
hatte die Fahrt nicht mitgemacht Der Sturm wüthete um dieſe Zeit
mit ungeheurer Heftigkeit und auch die Landung der Geretteten war
nur mit großen Schwierigkeiten zu bewerkſtelligen Die Leichen der
Ertrunkenen ſind bisher nicht aufgefunden Herr Rohlſen iſt Mitinhaber
eines kaufmänniſchen Geſchäfts in Firma Falk u Rohlſen in Hamburg
und Havanna wo ſich der Verſtorbene längere Zeit aufgehalten hat
und wo er auch Konſul des deutſchen Reiches war Vor etwa 12 Jahren
war er nach Hamburg zurückgekehrt hatte ſich hier verheirathet und
ſich mit ſeiner Frau wiederum nach Havanna begeben bis er vor einigen
Jahren ſich in Hamburg dauernd niederließ

Düſſeldorf 24 Juli Ein brecher beim Staatsanwalt
Ein Einbrecher wählte in vergangener Nacht das Haus des Erſten
Staatsanwalts zum Schauplatze ſeiner geſetzwidrigen Thätigkeit und
brach daſelbſt in den Keller ein wo er ſich jedenfalls erſt verborgen
halten wollte um ſpäter dann aktiv zu werden Dem dort auf
geſtapelten Wein konnte der Dieb nicht widerſtehen er koſtete von dem
edlen Rebenſaft ſo viel daß er ſeiner Sinne und ſeiner Beine nicht
mehr mächtig war und alle Vorſicht außer acht laſſend ſich im Garten
zum Schlaf niederlegte Hier hätte man ſeine Anweſenheit vielleicht
auch noch nicht bemerkt wenn der Bezechte nicht durch ein weithin
hörbares Schnarchen die Aufmerkſamkeit auf ſich gelenkt hätte Man
fand bei dem Einſchleicher der übrigens morgens um 10 Uhr noch
nicht vernehmungsfähig war eine ganze Einbrecher Ausrüſtung

Mainz 24 Juli Römiſches Lager Jn der Gegend des
zukünftigen neuen Schlachthauſes in der Neuſtadt wurde geſtern ein
vollſtändiges römiſches Lager aufgedeckt Die Reſte des bloßgeſtellten
Manerwerks beſtehen theilweiſe aus Kalkſtein theilweiſe aus Beton
Mauerwerk mit ſchönen Wandverputzſtücken Jn dem Lager wurde
eine größere Anzahl Steinkrüge Flaſchen von Glas und ſonſtige Ueber
reſte aufgefunden Die Funde darunter vier Amphoren wurden dem
ſtädtiſchen Muſeum einverleibt

Kreuznach 24 Juli Großer Verluſt Einem Ruſſender auf der Reiſe von Noveant über Metz Saarbrücken Kreuznach
nach Wiesbaden begriffen ſind unterwegs über 200,000 Franks ab
handen gekommen Geheimpoliziſten ſind an genannten Orten thätig
um den vermeintlichen Dieb zu ermitteln Jn dem Portefeuille welches
Gold Werthſcheine und Quittungen enthält befand ſich auch der Paß
des Reiſenden ausgeſtellt auf den Namen Alexander Schweinfurth
aus Rom

Jn die Luft geflogen Jn ChurZürich 25 Juli
flog heute die Pulverfabrik auf Der Pulvermüller Doſch iſt
ſchwer verwundet

Telrgramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 26 Juli 10 Uhr 41 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Unter den Jnſaſſen des
Spandaner Militär Feſtungsgefäng niſſes graſſirt die
Nuhr mehrere Fälle ſind bereits tödtlich verlaufen

53 Berlin 26 Juli 10 Uhr 46 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die ermordete Frau
Wende wurde geſtern Abend in aller Stille beerdigt Nur

c

Die

Geiſtlicher war anweſend
Wien 26 Juli 9 Uhr 39 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Anweſenheit des Grafen
Hartenau in Wien entbehr jedes politiſchen Zweckes
Vergl Pol Ueberſ Oeſterreich Ungarſi Der Graf weilt mit

ſeiner Gemahlin lediglich in Privatangelegenheiten hier Da
gegen wird in diplomatiſchen Kreiſen dem gleichzeitigen
Beſuche Kaiſer Wilhelms und des Erzherzogs Karl
Ludwig am Petersburger Hofe eine große Bedeutung beigelegt
Es verlautet daß die bulgariſche Frage Gegenſtand ernſter
Erörternngen bilden wird

V Velgrad 26 Juli 8 Uhr 11 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Bewaffnung
des zweiten Miliz Aufgebotes iſt angeordnet Es heißt
der Sultan habe die Vollziehung der ſchon mittelſt Jrade ange
kündigten Ernennung dreier bulgariſcher Biſchöfe in Macedonien

infolge des Einſpruches Serbiens und Rußlands ver
ſchoben

T Petersburg 26 Juli 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Am 9 bezw 21 Sep
tember findet in Odeſſa ein Kongreß ruſſiſcher Mühlen
beſitzer ſtatt

ri Rom 26 Jul 9 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Crispi verbot dem
Oſſervatore romano zufolge den Sekretären der

Miniſterien fremde Journaliſten zu empfangen
Dampferverbindung zwiſchen Jtalien und

Portugal
ri Rom 26 Jnli 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm

nuſeres Korreſpondenten Die italieniſche Regierung hat
den Vorſchlag der Handelskammer von Turin bezüglich einer
regelmäßigen direkten Dampferverbindung zwiſchen Genua bezw
Neapel und Liſſabon in Erwägung gezogen Die den Verkehr
zwiſchen Jtalien und Südamerika vermittelnden vom Staate ſub
ventionirten Dampfſchiffsgeſellſchaften werden darauf hin veranlaßt

werden ihre Schiffe zwei Mal im Monat in Liſſabon anlaufen zu
laſſen

I Paris 26 Juli 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm nunſeres Korreſpondenten Gegen das Urtheil
in dem Prozeſſe der Société des Metaurx und des Comptoir

escompte hat die Staatsanwaltſchaft Berufung eingelegt und
weit ſchärfere Strafen beantragt Das Urtheil ſoll am Donners
tag gefällt werden

K Vrüſſel 26 Juli 7 Uhr 18 Min
gramm unſeres Korreſpondenten Die Zweite Kammer
berieth die Kongovorlage Der Führer der Liberalen Frère
Orban erklärte er werde für die Vorlage ſtimmen die Verant
wortung aber dem Miniſterinm überlaſſen Schließlich wurde die

Vorm Tele

Vorlage mit 95 gegen eine Stimme angenommen Auch
der Radikale Janſon ſtimmte dafür

P London 25 Juli 1 Uhr 23 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Für die geſtrige
Ausgabe unſeres Blattes zu ſpät eingelaufen Laut Nachrichten
aus Valparaiſo kamen daſelbſt am 23 Juli wahre Gräuel
ſcenen vor Die Strikenden plünderten 200 Läden
ſteckten 60 Häuſer in Brand und raubten mehrere Wechſel
ſtuben aus Die chileniſchen Truppen feuerten ſcharf
gegen die Aufrührer wovon 28 getödtet und 70 verwundet
wurden Etwa 20 Aufrührer welche beim Rauben ertappt
wurden ſind kriegsgerichtlich erſchoſſen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Londou 26 Juli 10 Uhr 27 Min Vorm Das
Unterhaus nahm in zweiter Leſung die Helgolandbill mit
209 gegen 61 Stimmen an Gegen die Vorlage ſtimmten
die Parnelliten und einige Radikale

W B New York 26 Juli 7 Uhr 40 Min Vorm Die
Truppen Guatemalas haben bei Coatepeque Chingo
ausdauernd gekämpft Beide Theile erlitten große Verluſte
ſchließlich wurden jedoch die Streitkräfte San Salvadors aus
Guatemala hinausgeworfen

Koburg 25 Juli Die Prinzeſſin Clementine von
Sachſen Koburg iſt heute hier eingetroffen

Frankfurt a 25 Juli Die hieſigen Blätter melden
der Magiſtrat beantrage die Aufnahme einer Anleihe von
12 Millionen zu 3 Prozent behufs Fertigſtellung verſchie
dener großer Bauten und Anlagen darunter die für elektriſche
Belenchtung der Stadt Der Sonderausſchuß für die
Oberbürgermeiſterwahl beſchloß abſolute Geheim
haltung der Verhandlungen

Athen 25 Juli Ein engliſches Geſchwader von
fünf Kriegsſchiffen und einem Aviſo wird die Kaiſerin Fried
rich im Hafen Phaleron erwarten

Wien 25 Juli Graf Kalnokh iſt wieder hier ein
getroffen Da neuerdings ein Transport ſerbiſcher Schweine
mit ſerbiſchem Urſprungszeugniß an der ungariſchen Grenze zurück
gewieſen wurde mit der Begründung daß die Schweine rumä
niſchen Urſprungs ſeien wurde hier eine neue ſerbiſche
Einſpruchsnote überreicht

Rom 25 Juli Einer der Agenzia Stefani aus Gua
temala zugegangenen Meldung vom 23 Juli zufolge hat die
Republik Guatemala der Republik San Salvador den
Krieg erklärt

Paris 25 Juli Jn Montpellier ſtrikt die Stadt
verwaltung da die Regierung ſich weigert daſelbſt eine medi
ziniſche Fakultät zu errichten letztere vielmehr Marſeille zuwenden
will

Bergen 25 Juli Der Kaiſer begab ſich am Nach
mittag an Land und machte verſchiedene Einkäufe an
Pelzwerk und Goldſachen Wie verlautet iſt die Abreiſe
Sr Majeſtät anf morgen Mittag feſtgeſetzt

Waaren vonGummi T v u ParisFeinste Specialitäten
Zollfreier Verſand durch L Fischer Berlin C 19 Seydelſtr 25

Special Preisliſte gegen 20 Pfg Portoauslage
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Sonntag

warman ſiri e Koct
i SpPpecial Greschàäft

FrabriKlager VerKa fNeu angekommen ein großes Lager von circa 1000 Stück großen Waſſer Gimern Stück 1 Mk 50 Pfg
fannen Kaffeekochern Keſſeln und Kaffeekannen
elk und Milcheimern Milchſatten c und verkaufe ich nur nach Gewicht

Jch führe nur gutes Fabrikat
Auswahl in Aufwaſchäſchen großen und kleinen Töpfen BratAachtgeſchirren Tellern Caſſen t Fiſchkeſſeln

Nach Gewicht ſtellen ſich die
Preiſe bedeutend billiger als

uach Stück

is ais dein ine

d

a Pfund 75 Pfg an
Veſrer Gelegenheitskauf auch für die weniger bemittelten Hausfrauen ſich eine ſaubere haltbare und billige Küchen

etnrichtung anzuſchaffen
Durch vortheilhaften Kauf eines großen Lagers von Reſſern und Gabeln Hacke und Wien en bin ich in der angenehmen

J Lage bedeutend unter Preis zu verkaufen und mache hierauf die Herren Hotelbeſitzer und Reſtaurateure beſonders aufmerkſam

A Kersten Nachfolger nhaber Julius Gattel
erstrasse 83

h für und den Saalkreis

es 7 Nr 173irre
en detail

und große
aſchhecken

Garantie auf jedes Stück
Umtauſch gern geſtattet

20 Geiststrasse 20
neben der Adler Apotheke

Penanenipapier

zum luftdichten Verſchließen der Ein
machebüchſen empfiehlt in Rollen und

Vogen billigſt
Albin Hentee
39 Schmeerſtraße 39

Meiner werthen Kundſchaft zur Nach
richt daß der

Bierfahrer Fr Konhl
jetzt für die Schwemme Branerei von
H Müller thätig iſt Beſtellungen
bitte ſchriftlich nach Geiſtſtraße 22
zu ſenden Porto wir gern vergütet

Jan MäillierNenmarktbranerei

Concerthaus Karlstr l2
Größeres Vereinszimmer mit

Pianino zu vergeben

Riermit die ergebene Angeige das wir Herrn

Paul Schmickt
unsere Vertretung für Halle und Vmgegend übergeben
haden

Murnberger Actien Bierbrauerei

vorm Heinr Henninger

frei Haus ad

übertragen haben

ehe

Wir zeigen hiermit er
Vertretung für Halle un

Paul Schrmniclät
Bieſbrauerei zum PsGhorr München

G Pschorr

Auf obige Bekanntmachungen hinweisenä vitte ich freundlichet mich vei Bedarf mit IhrenAufträgen veehren zu Wollen und gebe ich odige Biere ſowohl in Fass Wie auch in Flaschen jedes Quantum
Rochachtungsvoll

Paul Schmmöckt
FPranckestrasse 4 im Hotel zur Eisenbahn

an dass wir unsere

Handschuhgesehäft

von Wilh Schoss
Halle a Wuchererſtraße 11

kein Laden
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in
Damen Handschuhen

3 u 4knöpfig in weiß ſchwarzund couleurt von den billigſten bis
zu den feinſten ſowie ſämmtl Arten

Herren Handschuhe
bei billiger PreisſtellungHandschuhe zum Waſchen ſowie
getragene zum Färben werden ange
nommen

Doppelbier ff
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

Vmgegend Herrn

eehrten

mm er

Rachdruc verbotenSchön gut u billig
I ſind drei Eigenſchaften welche gewiß jedem Käufer angenehm ſind wenn er

dieſelben beiſammen findet
Durch unſeren Grundſatz

Preiſen einen raſchen und großen Umſatz zu erzielen
jobige drei Eigenſchaften unſeren verehrten Abnehmern vereint zu bieten

Unſere Lager
und bieten wir in
haltigkeit der Stoffe

ſind jetzt in allen
Bezug auf Auswahlſowie auch hinſichtlich der Billigkeit das Größte

S man nur von einem großen Etabliſſement erſten Ranges beanſpruchen kann

Billige und reelle Bedienung bei ſtreng feſten
ſind wir in der Lage S

vollſtändig
Facons wie

Abtheilungen
elegante

Die Beſichtigung
unſerer Neuheiten iſt empfehlenswerth

J Auszug unſerer

I VBVreis LiſteBurkskin Anzüge in guter Waare und Arbeit von
J Saiſon Anzüge in allen Modefarben von

J Facon Anzüge das Neueſte der Saiſon von
Hochelegante Anzüge in engl u franzöſ Stoffen von

Nachſtehend geben wir einen kleinen

Se
10 18
1230

2222 m

complet

Reich
was

Mk an S

15 24 r S9018 28 e

J Schuwaloffs in allen Modefarben von

J Gehrock Anzüge feinſte Kammgarne von 22 W
Frühjahrs Paletots neueſte Deſſins von 917
N Nouveauteé Paletots hochfeine Ausführung von 1225

16 28 SHavelocks feinſte engliſche Stoffe von

Buckskin Jaquets in allen Facons von 10Buckskin Hoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend von 26
Buckskin Hoſen und Weſten neueſte Deſſins von 732
Jünglings Anzüge neueſte Deſſins von 7532Jünglings Paletots Nouveautés von 14
J Buckskin KnabenAnzüge für jedes Alter in Pliſſé

Blouſen nnd Jaquetfacon von 7
Tricrot Anzüge uni und geſtreifte Deſſins von 458
Knaben Paletots in großer Auswahl von 49Waſchechte Moleskin Drell Knaben Anzüge glatt

S und mit Falten von IR Waſchechte Moleskin Drell u Satin Hoſen von 1 r
Hans und Comptoir Joppen Turntuch Jagdtuch

Moleskin von
J Arbeits Anzüge Engliſch Leder Faſing Zwirn zc von 58

Prima Hamburger Lederhoſen in allen Farben von 458
J Gute ArbeitshoſenJ Seidene und Piqué Weſten von 212 7 eFlicklappen werden gratis verabfolgt

De Grundprinzip der Concurrenz Geſellſchaft
1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten
3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

Der Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur veſonderen

Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wah

ren

nicht ſtattfinden
Indem wir die Hoffnung hegen durch aufmerkſame und ſtreng ſolide

Bedienung das Vertrauen eines geehrten Publikums in kurzer Zeit zu erwerben
bitten wir zugleich um gütiges Wohlwollen und regen Zuſpruch Der Beſuch
der Verkaufslokalitäten iſt auch ohne zu kaufen gern geſtattet

Halleſche Concurrenz Geſellſchaft
in Firmna Mayer 6 Co Halle

15 5 L erſtr 5
Leipziger eine Treppe hoch Dyns

Auch Sonntags geöffnet
Bitte genau aut Firma und Hausnummer zu achten

1425

iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis in deut
lich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein
J Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte

J
Vinderleten
Kartenfesten

u
empfiehlt den Herren Lehrern und

Vorſtänden nützliche und billige
Prämien Gewinne und

Verlooſungs Gegenſtände
jeglicher Art

Abſchicßvögel
Abſchießſterne Armbrüſte

W R nin größter Auswahl zuäunſßzerſt billigen Engros
Preiſen

Albin Hentee
39 Schmeerſtraße 39

Offerire zu billigſten Preiſen

Prima altes u neues
Wiesenheu

Prima Maſchinenſtroh
Prima Koggenlangſtroh d
in Ladungen ſowie in einzelnen Centnern

frei Haus Otto Werner
Halle a Magdeburgerſtr 43

Direkter Jmport aus Euglaud
von

echtem Jetſchmugdt
Hals
kette

S küreihig 2 Mk

S 2reih 2,50
83reihig 3 Mk

Arm
bänder

23 undBrochen
ganz neue uster

empfiehlt U sehr billig
Albin Hentze

39 Schmeerſtraße 39

Meine Kegelbahn und Vereins
zimmer ſind noch für einige Abende
zu vergeben

O Kleeberg

bringt zur gefl Kenntuiß daß der

Leipz igerſtr 11 Leipzigerſtr 11Die Verwaltung
des großen Schuhwaaren Lagers

Leipzigerstrasse II

AriSveriaauf
Schuhen u Stiefel
für Damen Herren und Linder

bis zum I Anguſt laut vorlänfigem Veſchluß fortgeſetzt wird

Die Preiſe ſind zur Hälfte des reellen
Werthes taxirt

Der Verwalter

Leipzigerſtr 11S SS S S Leipzig erſtr I
zum von Garkenanlagen

empfiehlt in verſchiedenen Größen

Bleirohre Gummi und Hanfſchläuche n ſ wPreisliſten ſtehen auf Wunſch jederzeit zur Verſügung S

Wilhelm Kramen Krauſenſtraße 1

aller Arten ſtets reichhaltig auf Lager bei

Gustav Zancdler Föttchermeiſter

S 12

0 S mit kupfernen polirten SchleuderarmenRaſenſprengturbinen Lahleehrtaeeegeenfe
Schlauchverſchraubungen Gartenhydranten und Gartenſpritzen Brunnen
pumpen für Brunnenanlagen ſowie alle Arten Waſſerleitungshähne

Maſſchinenfabrik

Wuth Withſhaſte m Rilhoeſiſe

Ausverkauf
Eine große Partie Wäſche Artikel

als Hemden wir Kinderhemden e habe ich im Preiſe bedeutend
t und i ka geſtellt

Bayriſcher Hof Friedrichſtraße 44 ipzi o2Iter e n

tigſten
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